
 

 

 

Archiv Komintern, №. 372, Moskau, 

Genosse Kowezkomu. 

Schicke durch Genosse Tschitscherin von Riga an die nachfolgenden Adressen: Chaux-de-
Fonds, Ember-Press, Rosa-Bloch, Zürich, folgendes Telegramm: 

An die Schweizerische Linke. Das Exekutivkomitee der Komintern sendet seine brüderlichen 
Grüße an die Genossen, die die Versammlung verlassen haben. Die Versammlung, die von 
Schweizer Scheidemanns und Kautskianern dominiert wurde. Trotz der Machenschaften der 
Grimm-Gruppe, trotz des Verzichts auf sich selbst, habt ihr auf der Versammlung 212 
Stimmen bekommen. 

Sie haben 212 gegen 350 Stimmen gesammelt. Unter den gegebenen Umständen ist dies ein 
grosser Erfolg. Wir bitten Sie inständig, so schnell wie möglich in die Offensive zu gehen. 



Mit der Kommunistischen Partei der Schweiz eine Einheitsfront gegen die Kriegsbefürworter 
zu bilden. Weg von Sozialverrätern und Zentristen. Nach und nach werden alle bewussten 
Arbeiter der Schweiz auf eure Seite kommen. 

Es lebe die vereinigte Kommunistische Partei der Schweiz. 

ZINOVYEV. 

Dieses Telegramm soll zusätzlich per Radio und an die Moskauer Zeitungen übermittelt 
werden. 


